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Megatrends des globalen Wandels
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Die Zukunft der Städte ist digital

� Für die Städte, Gemeinden und Landkreise Deutschlands führt an der Digitalisierung kein 
Weg vorbei. Neue Technologien ermöglichen bereits heute eine effizientere Verwaltung und 
helfen dabei, die Kosten zu senken. Sie versprechen auch, die Bürger besser zu informieren 
und verstärkt in kommunalpolitische Entscheidungsprozesse einzubinden. Eine strategische 
und konsequente Digitalisierung erscheint als das Mittel, um den großen Herausforderungen 
der Kommunen zu begegnen. Noch haben nicht alle Kommunen damit begonnen, sich auf 
den Weg in die digitale Zukunft zu machen. Der digitale Graben zwischen den erfolgreichen, 
digitalen und den analogen Kommunen, droht sich weiter zu vertiefen. 
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Standortfaktor Digitalisierung

� Ein Blick auf die ökonomischen Kennzahlen der Städte zeigt deutlich: 

� Je digitaler eine Kommune ist, desto besser ist auch ihre wirtschaftliche Situation 

und ihre Zukunftsaussichten. 

� z.B. werden mehr Gewerbe angemeldet, sie können ein höheres 

Gewerbesteueraufkommen erzielen und die Zahl der Beschäftigten wächst 

schneller. 

� Digitale Städte ziehen neue Einwohner an und es leben mehr Hochqualifizierte in 

ihnen. 
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Zukuftsperspektiven

� v.a. Verbesserung der 

Standortattraktivität 

erwartet, sowohl für 

Wirtschaft und Bürger

� Mehrwert für die Bürger zu 

generieren (Zeitersparnis 

93%, Attraktivität 84 %)

� sich im Städtewettbewerb 

zu positionieren (81 %)
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Handlungsempfehlungen zur Digitalisierung
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Handlungsempfehlungen zur Digitalisierung
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Handlungsempfehlungen zur Digitalisierung
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Handlungsempfehlungen zur Digitalisierung
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Kommune 2.0 – Digitale Zukunft gestalten
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Regionale Wertschöpfungsnetze

Mit den neuen digitalen Möglichkeiten der 
Vernetzung nutzen Bürgerinnen und Bürger, 
Unternehmen und weitere kommunale Akteure 
heute bereits verschiedene neue Formen der
Zusammenarbeit, um aktuelle und zukünftige 
Herausforderungen zu bewältigen. Auf der 
Grundlage einer neuen Generation von 
Portalen und mobilen Applikationen wird 
sich eine Vielzahl von Akteuren in neuer 
Qualität in die kommunale Entwicklung 
einbringen können. 
Dies betrifft beispielsweise:

– Arbeitsmarkt
regionale Unternehmen und Branchencluster, Berufsverbände
und Kammern, Jobcenter, Bundesagentur für Arbeit etc.
– Bildung
Schulen, Hochschulen, Volkshochschulen, regionale
Bildungsnetzwerke und -initiativen, IHKs, Handwerkskammern
etc.
– Energie
Energieversorger, Stadtwerke, Energiegenossenschaften etc.
– Gesundheit und Pflege
Krankenhäuser, Pflegeeinrichtungen, Ärzte, Krankenversicherungen,
Kliniken, Wohlfahrtsverbände, öffentlicher
Gesundheitsdienst etc.
– Kultur
Konzertveranstalter, Museen, Bibliotheken, Künstler und
Künstlergruppen, Unternehmen der Medien- und Kreativwirtschaft,
Bildungseinrichtungen etc.
– Mobilität
Nahverkehrsunternehmen, Bahnunternehmen, Car Sharing,
Call a Bike, Fernbusunternehmen, Flughäfen etc.
– Öffentliche Sicherheit
Feuerwehren, THW, Sicherheitsunternehmen, Verkehrsverbünde,
Versicherungswirtschaft, Wetterdienste, technische
Dienstleister etc.
– Soziales Leben
Sozialverbände, Vereine, Kindertagesstätten, Jugendhilfe,
Religionsgemeinschaften etc.
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Best Practice: Smart Barcelona Projekt



14

Best Practice: Smart Barcelona Projekt



15

Best Practice: München // Verknüpfung Leitlinien
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Weitere Informationen // Lesetipps

� Digitale Agenda der Bundesregierung 

https://www.digitale-agenda.de/Webs/DA/DE/Home/home_node.html

http://www.bundesregierung.de/Content/Infomaterial/BPA/Bestellservice/Digitale_Agenda_06-05-

2015.pdf?__blob=publicationFile&v=3

� Deutschlands Städte werden digital // Studie von pwc

http://www.pwc.de/de/offentliche-unternehmen/smart-cities-content.html

� Die digitale Zukunft der Kommune

http://www.kommune2-0.de/pdf/Kommune_2.0_DIE_DIGITALE_ZUKUNFT_DER_KOMMUNE.pdf
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